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Zitat von Micky

Maxime ist, keine 1en auf dem Zeugnis zu geben - im ersten Ausbildungsjahr. Grund:
Wenn man das tut, werden die Schüler faul und sind nicht mehr motiviert. Sie verbietet
das den Kollegen sozusagen.

O felix Bavaria, wo Noten nicht "gegeben", sondern errechnet werden... Was den Rest angeht:
Solche Verhältnisse machen krank. Das solltest Du Deiner SL auch zeigen. Immer und immer
wieder. Wenn Du dann mal nicht krank bist: Grenz Dich ab. Mails zu Hause abrufen? Geht nicht;
kein Internet. Dokumente zu Hause ausdrucken? Geht nicht; Drucker kaputt. Usw. usw. Deine
SL ist - und das stelle ich gänzlich unemotional fest - psychisch krank. Das ist übrigens
ausbaufähig! Baller sie mit komplizierten Anfragen und Anliegen zu. Bestehe auf ausführlicher
Begründung für JEDE ihrer Maßnahmen.

Jede Schulleitung ist davon abhängig, dass das Kollegium zu einem bestimmten Prozentsatz
hinter ihr steht. Als Einzelkämpfer hat man auf diesem Posten verloren. Ergo: Ein Kollegium
muss nicht mit einer verrückten SL leben. Nicht länger als ein, zwei Schuljahre. Eine gewisse
Bereitschaft zur Außerachtlassung von Rücksicht und Mitgefühl gehört natürlich dazu. Aber die
zeigt Deine SL ja auch.
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